
3 Tagestour 2024 der Montagsbuben


Am 6.9.24 war es wieder soweit. 

 

24 Buben trafen sich mit ihren Räder  um 5.30 Uhr bei Klaus Barth um zu einer 3 
Tagestour ins Münsterland zu starten. 
Der Bus der Firma Wahl war wie immer pünktlich vor Ort. 
Nach dem Einladen der Räder im dunklen ( wie immer ein kleines Chaos ) ging es auf die 
Autobahn Richtung Norden. 



Unser erstes Ziel war Ahlen im Münsterland. Dort wurden die Räder ausgeladen und 
bevor es auf die Strecke zum Heide Hotel Waldhütte in Telgte ging gab es erst einmal das 
traditionelle Frühstück. 

Von Ahlen fuhren wir dann fast 73 Km auf tollen Radwegen über Drensteinfurt und dem 
Werseradweg zum Heidehotel in Telgte. 
Natürlich hatten Uwe und Klaus ein paar Pausen eingebaut. 



Die erste Pause zum 2. Frühstück durften wir den  Mops-Garten in Drensteinfurt 
bewundern. 
Dies ist ein Biergarten mit angrenzender Mops Hundeschule. 
 

Von Drensteinfurt ging es weiter am Werseradweg ( toller Weg entlang der Werse ) bis zur 
nächste Pause bei der Pleister Mühle. 

Gegen 18 Uhr erreichten wir dann das Heide Hotel Waldhütte. 

Der zweite Tag führte uns über perfekte autofreie Radwege von Telgte nach Greffen. 
Natürlich gab es wieder mehrere Radlerpausen. 
Das zweite Frühstück durften wir nach ca. 25 km in der Alten Post in Ostbevern und das 
Mittagsessen im Plocksaugust in Glandorf einnehmen. 



Bevor wir in Greffen unserem heutigen Ziel ankamen schoben wir noch eine Radlerpause 
im Schloss Harkotten ein. 
Dort wurden wir sogar vom Schlossherrn bedient. 
 

In Greffen angekommen wurden die Räder in den Anhänger gestellt. Dieser blieb vor Ort 
und wir fuhren mit dem Bus zum Abendessen ins Alte Brauhaus nach Warendorf.  
Nach dem Abendessen brachte uns der Bus wieder zum Hotel in Telgte. 

Am dritten Tag fuhren wir, nachdem uns der Bus wieder zu unseren Fahrrädern gebracht 
hatte, weiter durch das schöne Münsterland vorbei an gut erhaltenen Herrenhäusern und 
Schlössern. 



Zum zweiten Frühstück  und einer Führung radelten wir zum Kloster Marienfeld in 
Harsewinkel. Nach einem Begrüssungstrunk liessen wir uns  die Geschichte des Klosters 
näher bringen. 

Die letzte Etappe  führte uns dann zur Seeterrasse in Rheda Wiedenbrück. 
Nach dem dortigen Mittagstisch ( Lachsnudeln für alle ) und einem leckeren Kuchen zum 
Nachtisch beendeten wir die Tour. 
Die Räder wurden ( leider bei Regen ) wieder in den Busanhänger geladen nach dieser 
tollen Tour brachte uns die Firma Wahl wieder gut nach Camberg. 


